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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

SF Bruck 96 II : TSV Detag Wernberg II 
Samstag, 16.10.2021, 19:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Detag Wernberg II – 9:7 
Auswärtserfolg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 35:28 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TSV Detag Wernberg II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen die SF Bruck 96 II. 4 Stunden lang wurde
am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Segerer / Meiller den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Gäste hatten Glück, dass die Heimmannschaft in ihrem 2. Saisonspiel mit 2
Ersatzspielern antreten musste. Eine starke Leistung zeigte das untere Paarkreuz mit Wild und
Geitner, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 3:2 hieß es am Ende
als Wittmann / Wallek und Bauer / Ziegler die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als knapp,
aber nicht unverdient beschrieben werden. Neft / Windl besiegelten mit einem 3:1 gegen Segerer /
Meiller einen Punkt für ihr Team. Ullmann / Ullmann bekamen wenig später ihre Gegner Wild /
Geitner indessen beim deutlichen 9:11, 7:11, 3:11 nie in den Griff. Nach den ersten Doppeln gingen
nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 an
den Tisch. Zwar brachte Sarah Segerer Christopher Wittmann phasenweise in Bedrängnis, doch am
Ende setzte sich Christopher Wittmann mit 3:1 durch. Sebastian Wallek war in der Partie gegen
Andreas Bauer nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Anschließend ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte
daraufhin Roland Neft das Spiel gegen Jörg Meiller und gewann mit 8:11, 13:11, 11:9 11:5. Die
richtige Taktik fehlte indessen danach Florian Windl bei seiner 0:3-Niederlage gegen Sophia Ziegler
ab dem ersten Ballwechsel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Unzufrieden über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Geitner war Johann Ullmann, obwohl er alles gegeben hatte. Zu wenig
spielerische Mittel hatte Alexander Ullmann letztlich parat, um Markus Wild ernsthaft zu gefährden,
somit stand es am Ende 0:3. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. Anlaufschwierigkeiten musste Christopher Wittmann zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Sebastian Wallek beim 2:3
gegen Sarah Segerer. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Es dauerte eine Weile, bis Roland Neft den Fünf-Satz-
Sieg gegen Sophia Ziegler unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Neft mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Der neue
Zwischenstand war 7:5. Florian Windl verlor daraufhin seine Partie gegen Jörg Meiller chancenlos
mit 0:3. Zu wenig spielerische Mittel hatte Johann Ullmann letztlich im Repertoire, um Markus Wild
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Nur einen Satzerfolg verbuchte Alexander
Ullmann bei seiner Pleite gegen Sebastian Geitner. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann
um alles. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Es war ein
langes Spiel, bis Wittmann / Wallek ihre 2:3-Niederlage gegen Segerer / Meiller hinnehmen mussten.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Segerer / Meiller mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachten.
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Nach diesem Ergebnis wird die SF Bruck 96 II am 22.10.2021 gegen den TV Nabburg III versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 29.10.2021
gegen KF Oberviechtach mitnehmen.

 Punkte:
 SF Bruck 96 II

Doppel: Wittmann / Wallek (1), Neft / Windl (1), Ullmann / Ullmann (0) 
Einzel: C. Wittmann (2), S. Wallek (1), R. Neft (2), F. Windl (0), J. Ullmann (0), A. Ullmann (0) 

 TSV Detag Wernberg II
Doppel: Segerer / Meiller (1), Bauer / Ziegler (0), Wild / Geitner (1) 
Einzel: A. Bauer (0), S. Segerer (1), S. Ziegler (1), J. Meiller (1), M. Wild (2), S. Geitner (2)


